
 

 

 

           SBW MUKI des SkF e. V. Kiel  

MuKi - HINAUS INS LEBEN! 

 

Ausgangssituation 

Seit über 100 Jahren engagiert sich der SkF e.V. Kiel für Frauen, Familien und Schwangere in 

Not: 

1916 hat es in der Muhliusstraße mit einem Dach über dem Kopf für notleidende Mädchen 

und Frauen und in vielen Fällen für die zu erwartenden Kinder angefangen. Damals lebten 

die aufgenommenen Mütter in Mehrbettzimmern. 

1977 erfolgte der Umzug der stationären Abteilung für alleinstehende Frauen für die Zeit 

vor und nach der Geburt ihrer Kinder in das St. Antoniushaus. Ab sofort gab es Einzelzimmer 

für Mütter und ihre Kinder. 

2004 erfolgte der Neubau für den Mutter-Kind-Bereich (MuKi). Jetzt gab es zwei 

Wohngemeinschaften und vier Appartements für die Frauen. Alles freundlich eingerichtet. 

2018 gibt es eine neue Idee: SBW MUKI Für drei Mütter, die sich in der „Rund um die Uhr –

Betreuung“ bewährt haben, sollen Appartements in unserem Haupthaus bereitgestellt 

werden, in denen sie sich in ihrer Verantwortung als Mutter beweisen können. 



 

 

 

Innerhalb eines Jahres sollen sie den Umzug in die eigene Wohnung wagen. Bis dahin 

werden Sie durch unser hochqualifiziertes und erfahrenes Personal soviel wie nötig 

begleitet und so viel wie möglich bereits in die Hauptverantwortung für das Leben mit ihren 

Kindern entlassen. Dazu gehören auch die Haushaltsführung und die Pflege der zur 

Verfügung gestellten Appartements.  

Zum notwendigen Umbau von derzeit leerstehenden Räumen in für Kinder geeignete  

Appartements, sowie die Ersteinrichtung dieser Räume benötigen wir Ihre Unterstützung. 

Die weitere Finanzierung der Unterbringung erfolgt über eine Kostenzusage des öffentlichen 
Trägers. Die gesetzliche Grundlage ist der § 34 SGB VIII. 
 
Zielgruppe des Angebots 

Das Angebot richtet sich an volljährige Mütter mit Kindern, die bereits eine stabile 

Entwicklung im Mutter- Kind- Bereich durchlaufen haben. Es bestehen zum Zeitpunkt der 

Hilfe noch besondere Herausforderungen durch einen Hilfebedarf bei der 

Tagesstrukturierung oder der Aufnahme einer Ausbildung. Hinzukommen können 

psychische oder geistige Beeinträchtigungen. 

                                           

 
 
 
 
 



 

 

 Ziele des Angebots 

Die Hilfe dient zur Stabilisierung bisher erlangter alltags- und familienorientierter 

Kompetenzen und zur Bearbeitung der notwendigen weiteren Entwicklungsschritte, um ein 

eigenständiges Leben mit Kindern führen zu können.  

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit mit dem Partner intensive Besuchskontakte zu 

pflegen, um als Familie zusammen zu wachsen. In jedem Fall wird eine verantwortliche 

Gestaltung der Mutter- und Elternrollen angestrebt. 

Erstes Ziel ist die Bewältigung des Alltags verbunden mit einer angemessenen Versorgung 
und Betreuung der Kinder und die Umsetzung einer familienangepassten 
Wochenendgestaltung. 
Ein weiteres wichtiges Ziel ist die (Wieder-)Aufnahme oder Weiterführung einer Ausbildung 
der Mutter zur Erweiterung ihres persönlichen Bildungshorizonts, sowie perspektivisch auch 
der familiären wirtschaftlichen Versorgung. 
Hier wird auch das Fundament des kindlichen Lernens gelegt. 
 
Zu guter Letzt ist dann die Anmietung eigenen bezahlbaren Wohnraums für die Mütter 
zusammen mit ihren Kindern anvisiert. 
 
Ausgestaltung unseres Angebots 

Die Mütter leben in individuellen Appartements auf einer Etage in unserem Haupthaus. Die 

Haushaltsführung und Versorgung der Kinder liegt in ihren Händen. 

Die Betreuung vor Ort findet zu den krisenanfälligen Zeiten im Familienalltag zum Tagesstart 

und in den Abendstunden statt.  

Der Umfang der Hilfe orientiert sich flexibel am Bedarf der jeweiligen Mütter mit ihren 

Kindern. Dabei kann in Zeiten mit erhöhtem Unterstützungsbedarf (beispielsweise 

Übergänge von KITA in Schule; familiäre Veränderungen; Verschlechterung von chronischen 

Erkrankungen) die Betreuung entsprechend erhöht werden.  

Am Wochenende besteht nachmittags eine Präsenz der pädagogischen Mitarbeitenden, um 

den Müttern eine verlässliche Gesprächsmöglichkeit zu geben.  

Zusätzlich können  die Freizeitangebote der Mutter-Kind-Einrichtung mitgenutzt werden. 

Inhalte unseres Angebots 

Die Mütter erhalten Unterstützung bei der Wohnungssuche und in administrativen 

Angelegenheiten.  

Das familiäre Zusammenleben wird durch die Festigung der Tagesstruktur gestärkt. Dabei 

werden die Erfordernisse der jeweiligen Lebenssituationen von Müttern und Kindern 

einbezogen, insbesondere bei einem erhöhten Förderbedarf des Kindes.  



 

 

 

Berücksichtigung findet die altersgemäße Entwicklung der Kinder bei der Erarbeitung der 

entsprechenden Erziehungsaufgaben der Mütter. 

Um im Bedarfsfall alternative Konfliktlösungen zu erkennen werden zusammen mit den 

Müttern Notfallpläne entwickelt. Dazu gehört auch sich in einer Notlage an das Mutter-

Kind-Haus wenden zu können. 

Bestehende Kontakte und Beziehungen der Mütter im Stadtgebiet werden erhalten und 

ausgebaut. Das dient dem Aufbau eines sozialen Netzwerkes unabhängig von 

professioneller Unterstützung. 

                        

Konkret würde Ihre Spende hier einfließen  
 

  Umbau 
  

 
Abbruch 5.950 € 

 
Trockenbau/Türen 10.710 € 

 
Elektroarbeiten 3.570 € 

 
Sanitärarbeiten 1.190 € 

 
Malerarbeiten 5.950 € 

 
Bodenbelag 1.785 € 

 
Endreinigung 2.975 € 

Summe 
 

32.130 € 

   Einrichtung 
  

 
Mobiliar pro Appartement (je 2.500€) 7.500 € 

 
Techn. Geräte (Waschmaschine u.ä.) 2.500 € 

 

Geschirr, Vorhänge, sonstige Ausstattung (je  
1.000€) 3.000 € 

Summe 
 

13.000 € 

   Gesamtsumme 
 

45.130 € 



 

 

 

 

Die Unterstützung unseres Angebots ist eine Investition in Zusammenhalt, 

Stärke und Bildung von Müttern mit Kindern! 

. 

Mehr über die Arbeit des SkF Kiel unter www.skf-kiel.de 

Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Kiel (SkF Kiel) ist ein Frauenfachverband unter dem 

Dach des Caritasverbandes. Der SkF Kiel ist Träger der Gesamteinrichtung mit rund 180 

Mitarbeiter_Innen, bestehend aus dem St. Antoniushaus in Kiel Elmschenhagen mit 

stationären Wohnbereichen der Kinder- und Jugendhilfe, sowie der Eingliederungshilfe und 

dem St. Answerushaus in Kiel-Mitte mit den Beratungsstellen für Frauen, Familien und 

Schwangere, (auch vertreten in Flensburg und Neumünster), sowie für Schuldner- und 

Insolvenzberatung  und weiteren ambulanten Angeboten für Familien. Die trägereigene 

KITA ist an beiden Standorten angesiedelt. 

Kontakt 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Kiel   Telefon: 0431/ 66850 

Rüsterstraße 30      eMail:  info@skf-kiel.de 

24146 Kiel 

 

Dr. Maria Schwarte                   

Vorstandsvorsitzende 

                            

Andrea Borowski       Brigitta Grunwald                                                            

pädagogische Geschäftsführung                                  kaufmännische Geschäftsführung                                                    

 

 

 

 

http://www.skf-kiel.de/
mailto:info@skf-kiel.de

